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–
–

Der Martini-Bauernmarkt wird gestaltet mit Hilfe der Ortsvereine 
sowie einzelner Gruppen und organisiert von der Gemeinde Schnaitsee

Der Reinerlös wird für soziale Zwecke verwendet.

–
–

–

Herzlich Willkommen
zum

am Sonntag, 12. November 2023 ab 10 Uhr 
vom Höflschweiger bis Pfarrheim

19. MARTINI-

 in Schnaitsee
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CH EMGAU
DRUCK
Offsetdruckerei

Ludwigstraße 13
83278 Traunstein

Telefon 08 61-46 19
Telefax 08 61-29 89

vogel@chiemgau-druck.de
www.chiemgau-druck.de

RENTENSPRECHTAGE DER DEUTSCHENRENTENSPRECHTAGE DER DEUTSCHEN
RENTENVERSICHERUNGRENTENVERSICHERUNG

Eine Vorsprache bei den Sprechtagen ist nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Die Terminvergabe erfolgt für alle 
Sprechtage der DRV Bayern Süd ab Januar 2013 zentral. Die 
Nummer lautet: 0800-6789 100
Eine Terminvereinbarung ist täglich von 8:30 bis 12:00 Uhr 
möglich. Die Sprechtage sollen für individuelle Beratungen ge-
nutzt werden, eine Antragsaufnahme ist daher nur in den Aus-
kunfts- und Beratungsstellen möglich.
Allgemeine Auskünfte zur Rentenversicherung erhalten Sie in 
Ihrer Gemeindeverwaltung Schnaitsee: Marktplatz 4, 83530 
Schnaitsee, Tel. 08074-9191-18 Frau Zimmermann, Email: 
elke.zimmermann@schnaitsee.de.

Mo. bis Fr. 8:00 – 12:00 Uhr und Do. 14:00 – 17:30 Uhr
Telefon: 08074 - 9191- 0 Fax: 08074 - 9191-10
Email: info@schnaitsee.de www.schnaitsee.de

Telefonverzeichnis – Gemeinde Schnaitsee
9191-13 1. Bürgermeister H. Schmidinger Zi 15 
Fax 9191- 613 Email: thomas.schmidinger@schnaitsee.de
9191-14 Geschäftsleiter H. Perreiter Zi 14 
Fax 9191- 614 Email: thomas.perreiter@schnaitsee.de
9191-11 Schulverband,  Fr. Danzer Zi 16 
 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Fax 9191- 611 Email: carmen.danzer@schnaitsee.de
9191-15 Bauamtsleiter H. Pfenninger Zi 12 
9191-22 Bauamt, Friedhofswesen Fr. Graßl 
9191-20 Bauamt, Gemeindesteuern Fr. Oberleitner 
Fax 9191- 615 Email: josef.pfenninger@schnaitsee.de 
Fax 9191- 622 Email: luitgard.grassl@schnaitsee.de 
Fax 9191- 620 Email: sandra.oberleitner@schnaitsee.de
9191-19 Einwohnermeldeamt, Fr. Heistracher Zi 10 
 Gewerbeamt, Wahlen 
Fax 9191- 619 Email: sylvia.heistracher@schnaitsee.de
9191-16 Vorzimmer Bürgermeister, Fr. Rieperdinger Zi 9 
 Amtsblatt, Tourist-Info, Fundamt 
Fax 9191- 616 Email: elke.rieperdinger@schnaitsee.de
9191-18 Standesamt, Renten, Fr. Zimmermann Zi 8 
 Sozialamt     Fr. Pöschl 
Fax 9191- 618 Email: elke.zimmermann@schnaitsee.de  
  Email: standesamt@schnaitsee.de
9191-25 Kämmerei H. Wolf Zi 3 
Fax 9191- 625 Email: bernhard.wolf@schnaitsee.de
9191-17 Kasse  Fr. Hasenmaier Zi 4 
Fax 9191- 617 Email: sandra.hasenmaier@schnaitsee.de
9191-31 Finanzverwaltung Fr. Kromp Zi 2 
9191-21   Fr. Edlmann Zi 5 
9191-21   Fr. Emmerer Zi 5 
Fax 9191- 631 Email: sigrid.kromp@schnaitsee.de 
Fax 9191- 621 Email: christa.edlmann@schnaitsee.de 
Fax 9191- 621 Email: theresa.emmerer@schnaitsee.de
9191-12 Finanzverwaltung, Fr. Schönhuber Zi 6 
 Kinder und Jugend 
Fax 9191- 612 Email: rosi.schoenhuber@schnaitsee.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof Rumering
MI, FR, SA 8:30 – 12:00 Uhr, FR nachm. 14:30 – 17:30 Uhr

Sozialfonds der Gemeinde zur Unterstützung von Kindern und Familien
Für Spenden: Kontaktieren Sie die Kassenverwaltung der Gemeinde 
Telefon 08074-919117; Email: sandra.hasenmaier@schnaitsee.de 
oder direkt bei den örtlichen Banken einzahlen.

Herausgeber: Gemeinde Schnaitsee, Marktplatz 4, 83530 Schnaitsee, Telefon: 08074/ 
9191- 0, Fax 9191-10, E-Mail: info@schnaitsee.de, Internet: www.schnaitsee.de. Verant-
wortlich für den Inhalt ist der erste Bürgermeister Thomas Schmidinger oder der jeweilige 
Vertreter im Amt, wobei die Inhalte von Anzeigen und Vereinsmitteilungen ausgenommen 
sind. Das Amtsblatt der Gemeinde Schnaitsee erscheint mindestens einmal monatlich und 
wird kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde verteilt.  |  Auflage derzeit: 1.700 Stück. Druck: 
Chiemgau Druck, 83278 Traunstein  |  Anzeigenannahme: Elke Rieperdinger, Pfarr hof str. 21, 
83530 Schnaitsee-Waldhausen, Tel. 08074/9227, Fax 9228, E-Mail: j_rieperdinger@yahoo.
de  |  Anzeigenpreise: Es gilt der Anzeigenspiegel vom 1. Oktober 2018.

Redaktionsschluss für die Dezember-Ausgabe 
ist am 20. November 2023 um 11:30 Uhr

Sprechstunde des Jugendbeauftragten
Gerhard Zimmermann, der Jugendbeauftragte der Ge-
meinde Schnaitsee, steht Euch als Ansprechpartner bei 
Fragen, Anliegen oder Anregungen gerne zur Verfügung 
und ist unter der Telefonnummer 0176 - 56 14 58 51 er-
reichbar.

Die Fahrerlaubnisbehörde im  
Landratsamt Traunstein informiert zum  

Führerscheinpflichtumtausch
Am 19.3.2019 wurde die Fahrerlaubnis-Verordnung geändert, um 
der von der EU beschlossenen 3. EG-Führerscheinrichtlinie zu ent-
sprechen. Künftig müssen auch schon bestehende Papier und un-
befristete Kartenführerscheine umgetauscht werden. Bund und 
Länder haben ein Stufenmodell beschlossen, das einen schrittwei-
sen Umtausch aller vor dem 19. Januar 2013 ausgestellten Führer-
schein vorsieht. Die Gültigkeit der neuen Kartenführerscheine ist 
nach der neuen Richtlinie auf 15 Jahre befristet. Diese Befristung 
betrifft jedoch nur das Dokument, nicht die Fahrerlaubnis selbst. 
Bei der Umschreibung des Führerscheindokumentes bleiben die 
bisher erteilten Fahrerlaubnisklassen grundsätzlich erhalten.

Der Umtausch staffelt sich wie folgt:
Das Ausstellungsdatum des Führerscheindokumentes ist entschei-
dend. Bei Scheckkartenführerscheinen finden Sie dieses unter Nr. 
4a (auf der Vorderseite). 
„Alte“ Führerscheine (grau/rosa) mit Ausstellungsdatum bis 
31.12.1998: Die Geburtsjahrgänge 1965 – 1970 müssen bis 
19.01.2024 umtauschen.

Notwendige Unterlagen für den Umtausch sind: 
◊  Antragsformular (erhältlich bei der Führerscheinstelle oder on-

line unter www.traunstein.bayern)
◊  Aktueller Führerschein
◊  Personalausweis, Reisepass oder sonstiges Ausweisdokument
◊  Aktuelles biometrisches Passfoto
◊  Ggf. „Karteikartenabschrift“, jedoch nur, wenn der Führerschein 

nicht vom Landratsamt Traunstein ausgestellt wurde (bei der Be-
hörde beantragen, die den Führerschein ausgestellt hat).

Zusätzlich können z. B. bei LKW-Klassen weiter Unterlagen zur Ver-
längerung erforderlich sein (augen-/ärztliches Attest).
Der Antrag auf Umtausch kann nur persönlich bei der Fahrerlaub-
nisbehörde gestellt werden, in welcher Sie mit Erstwohnsitz gemel-
det sind. Auch bei Ihrer Gemeindeverwaltung kann der Antrag auf 
Umtausch gestellt werden. In Ihrem Einwohnermeldeamt erhalten 
Sie dazu Auskunft (Tel. 08074 – 9191-19 oder 08074 – 9191-16).
HINWEIS: Sofern Ihr Kartenführerschein bereits ein Gültigkeits-
datum unter Nr. 4b (auf der Vorderseite) enthält, muss bereits vor 
Ablauf dieses Datums ein neuer Führerschein beantragt werden. 
Die Führerscheinstelle im Landratsamt weist zusätzlich darauf hin, 
dass es schon jetzt bei der Benutzung alter Papier-Führerscheine 
(grau/rosa) zu Anerkennungsproblemen im Ausland kommen kann.

Näheres ist zu erfahren unter: Tel. 0861 – 58 -7686 oder -494, 
Email: fuehrerscheinstelle@traunstein.bayern
Öffnungszeiten der Führerscheinstelle Traunstein: Montag bis Frei-
tag, 7:30 bis 12:30 Uhr und zusätzlich Montag bis Donnerstag, 
13:30 bis 16:30 Uhr.



Ausgabe 11/23 SchnaitSeer Gemeindenachrichten Seite 3

Amtliche Bekanntmachung

Einwohnerzahlen am 
30.06.2023

Nachstehend werden die Ergebnisse der 
Bevölkerungsfortschreibung durch das 
Bayerische Landesamt für Statistik zum 
Stand 30. Juni 2023 bekannt gegeben, ver-
öffentlicht im Amtsblatt des Landkreises 
Traunstein, Nr. 33 vom 29.09.2023:

Gemeinde Einwohner
Altenmarkt a. d. Alz 4.205
Engelsberg 2.588
Kienberg 1.389
Obing 4.546
Pittenhart 1.931
Schnaitsee 3.819
Seeon-Seebruck 4.581
Tacherting 5.775
Landkreis (gesamt) 181.314
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BEBAUUNGS-/GRÜNORDNUNGPLAN

"SCHNAITSEE WEST II -
ÄNDERUNG UND ERWEITERUNG

IM SÜDLICHEN TEIL"

2. ÄNDERUNG
im vereinfachften Verfahren nach § 13 BauGB

PLANFASSUNG

Im Übrigen gelten die Festsetzungen und Hinweise des
Bebauungsplans "Schnaitsee West II - Änderung und südl. 
Erweiterung in der Fassung vom 13.05.2005

Geländeschnitt (1+2+3)

21.07.2023

VERFAHRENSVERMERKE "Schnaitsee West II - Änderung und südl. Erweiterung"

Die Gemeinde Schnaitsee hat in der Sitzung vom 24.04.2023 die 
Änderung des Bebauungsplanes "Schnaitsee - Änderung und südl. Erweiterung" beschlossen.
Der Beschluss wurde örtsüblich bekannt gemacht.

Beschluss des Gemeinderates vom 07.08.2023 wurde der 
Bebauungsplan in der Fassugn vom 21.07.2023 als Satzung 
beschlossen.

Schnaitsee, den 08.08.2023 ................................
Thomas Schmidinger
1. Bürgermeister

Der Satzungsbeschluss wurde durch die Veröffentlicheung im Amtsblatt am 01.11.2023 sowie auf 
der Homepage der Gemeinde Schnaitsee gemäß § 10 BauGB örtlich bekannt gemacht. Die 
Bebauungsplanänderung tritt damit in Kraft.

Der Änderung mit Begründung wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden im Rathaus, 
Obergeschoss, Zimmer-Nr. 12, zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über dem Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft gegegen.

Auf die Rechtsfolgen der § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 4
und des § 215 BauGB Abs. 1 ist hingewiesen worden.

Schnaitsee, den 02.11.2023 ................................
Thomas Schmidinger
1. BürgermeisterS
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Der Gemeinderat Schnaitsee hat in seiner 
Sitzung am 07.08.2023 die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes „Schnaitsee West II 
– Änderung und südl. Erweiterung“ im Be-
reich des Grundstückes Fl. Nr. 150/4, 
Gmkg. Schnaitsee, in der Fassung vom 
21.07.2023 als als Satzung beschlossen.
Der Bebauungsplan samt Begründung liegt 
ab Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung im Rathaus der Gemeinde Schnaits-
ee, Bauverwaltung, Obergeschoss, Zi. Nr. 
12, während der allgemeinen Dienststun-
den öffentlich aus und kann dort eingese-
hen werden.
Gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) wird die Änderung des Bebau-
ungsplanes mit der Bekanntmachung 
rechtsverbindlich.

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 
des Baugesetzbuches (BauGB) über die 

fristgerechte Geltungsmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch den 
Bebauungsplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 
1 und 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften ist unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist. Mängel der Abwägung sind unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
sieben Jahren seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die 

Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen (§ 215 Abs. 2 BauGB). 

Schnaitsee, den 10.10.2023  
gez. Schmidinger,   
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung über die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Schnaitsee West II –  
Änderung und südl. Erweiterung“ im Bereich des Grundstückes Fl. Nr. 150/4,  

Gmkg. Schnaitsee

Der Kinderreisepass wird zum 01.01.2024 
abgeschafft, weil er aufgrund seiner seit 
01.01.2021 nur noch einjährigen Gültigkeit 
und seiner teilweise fehlenden Anerken-
nung durch andere Staaten in seiner Ver-
wendbarkeit und Bedeutung weiter abge-
nommen hat. Es wird angestrebt, das 
Spektrum an Dokumenten für Erwachsene 
und Kinder zu vereinheitlichen, Hürden in 
Bezug auf Einreisebestimmungen anderer 
Länder zu beseitigen und damit eine mög-
lichst umfassende Nutzbarkeit von Doku-
menten zu gewährleisten.
Deutsche Staatsangehörige können – un-
abhängig vom Alter – weiterhin mehrjährig 
gültige Reisepässe oder Personalausweise 
beantragen. Personalausweise sind als Rei-
sedokument in der EU anerkannt und so-
wohl für erwachsene Personen als auch für 
Kinder ausreichend. Der Reisepass gestat-

tet das visumfreie Reisen zu touristischen 
Zwecken in 190 Staaten weltweit und 
nimmt im internationalen Vergleich einen 
der vordersten Plätze ein. 

Hinsichtlich der Einreisebestimmungen ha-
ben sich Reisende z. B. unter 
https : / /www.auswaert iges- amt.de/ 
 ReiseUndSicherheit /Reise-und-Sicher-
heitshinweise zu erkundigen; die Pass-/Per-
sonalausweisbehörden erteilen keine ver-
bindlichen Auskünfte über die geltenden 
Reisebestimmungen. 

Bitte denken Sie rechtzeitig an die 
Ausstellung eines Ausweisdokumen-
tes, der Personalausweis benötigt 14 
Tage Zeit, der Reisepass mindestens 
drei Wochen, der Express-Reisepass 
ca. 3 – 4 Tage.

AUFGEPASST:  
Der Kinderreisepass wird zum 1.1.2024 abgeschafft

 Kinderreisepässe dürfen also nur noch bis 31.12.2023 ausgestellt,  
verlängert oder aktualisiert werden.  

 Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt davon unberührt. 

Bürgersprechstunde
Der Pflegestützpunkt des Land-
kreises Traunstein bietet jeden 2. 
Donnerstagvormittag im Monat eine 
Bürgersprechstunde in den Räum-
lichkeiten der Gemeinde Schnaitsee, 
Marktplatz 4, an. 
Der Folgetermin ist – urlaubsbedingt 
– am 9. November 2023. Sollten Sie 
früher Bedarf haben an einem Bera-
tungstermin, gibt es gegebenenfalls 
die Möglichkeit, einen Hausbesuch 
anzubieten.
Beraten wird u. a. zum individuellen 
Hilfebedarf, den Leistungen der Pfle-
ge-/Krankenversicherung, zu wohn-
ortnahen Angeboten/Hilfeleistungen 
und zu Entlastungsangeboten für 
pflegende Angehörige.

Terminvereinbarungen erfolgen über 
die Hotline des Pflegestützpunktes 
unter: 0861-58-300. 
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wir möchten Sie gerne über die Winter-
dienstarbeiten der Gemeinde und auch 
über die mit dem Winter einhergehenden 
Pflichten der Bürger und Bürgerinnen infor-
mieren. In dieser Saison ist für den Winter-
dienst, der Bauhof der Gemeinde Schnait-
see und der Maschinenring Traunstein  
im Einsatz. Alle Touren (Schnaitsee Ort, 
Schnaitsee Nord, Schnaitsee Süd, Harpfing, 
Bezirk Kirchstätt sowie die Tour Waldhau-
sen) werden durch den Maschinenring 
Traunstein bedient. Die Einsatzleitung liegt 
wie gehabt beim gemeindlichen Bauhof.
Es ist bereits jetzt bekannt, dass es bei der 
Tour Schnaitsee Ort einen Fahrerwechsel 
gibt. Dies ist jederzeit auch bei anderen 
Touren möglich Wir bitten deshalb wir um 
Ihr Verständnis, wenn nicht sofort alles rei-
bungslos klappt.
Alle Beteiligten werden täglich um den ge-
wohnt guten Winterdienst bemüht sein. 
Aber auch die Leistungsfähigkeit der Fahrer 
und Bauhofmitarbeiter stößt irgendwann 
an seine Grenzen. Bitte bedenken Sie, dass 
alle Winterdiensttätigen zusätzlich zu ihrer 
normalen Arbeitstätigkeit Bereitschafts-
dienst abzudecken haben und arbeitszeit-
rechtliche Vorgaben (Ruhepausen) zu be-
achten sind. 

Aus wirtschaftlichen Gründen werden 
auch in diesem Winter folgende beschil-
derte und nicht ausgebaute Gemeinde-
verbindungsstraßen nicht geräumt und 
gestreut:  Schmidham-Gattenham, Dirnreit- 
Breitreit, Urbau-Bernöd, Forstau-Hochstra-
ße, Zipfleck-Scheitzen, Adlmoos-Garting, 
Lampertsham-Hinterstetten, Schabinghof-
Pfaffenham, Seppenberg-Kafterbaum und 
Zipfleck-Maierhof.   
Die betroffenen Ortsteile sind über aus-
gebaute Gemeindestraßen, auf denen 
der Winterdienst durchgeführt wird, zu 
erreichen.

Räum- und Streupflicht
Innerhalb geschlossener Ortschaften be-
steht für die Gemeinde eine Streupflicht an 
Fußgängerüberwegen nur an verkehrswich-
tigen und gefährlichen Stellen (beide Vor-
aussetzungen müssen vorliegen).
Als verkehrswichtige Stellen gelten hierbei 
grundsätzlich nur Durchgangsstraßen und 
sonstige Verkehrsmittelpunkte, auf denen 
erfahrungsgemäß mit stärkerem Verkehrs-
aufkommen zu rechnen ist. Straßen, die 
überwiegend von Anliegern (Siedlungsge-
biet) oder langsam fahrenden Zugmaschi-
nen (Feldwege) benutzt werden, erfüllen 
diese Voraussetzungen ebenso wenig, wie 
wenig benutzte ländliche Gemeindestra-
ßen. Außerhalb geschlossener Ortschaften 
besteht eine Räum- und Streupflicht nur für 
besonders gefährliche Fahrbahnstellen, die 
zugleich verkehrswichtig sind, wie z. B. 
scharfe Kurven, Straßenverengungen, Ge-
fällestrecken, Kreuzungen, Einmündungen 
und Brücken.
Das Risiko, das dem Kraftfahrer aus dieser 
Begrenzung der Räum- und Streupflicht er-
wächst, muss er hinnehmen, wenn er im 
Winter mit seinem Kraftfahrzeug am Ver-
kehr teilnimmt. Es kann ihm zugemutet 
werden, in dieser Jahreszeit besonders vor-

sichtig zu fahren und seine Fahrweise so 
einzurichten, dass er bei Auftreten von 
Glatteis das Kraftfahrzeug in seiner Gewalt 
behält. Der Kraftfahrer muss dabei selbst 
geeignete Vorsorgemaßnahmen (gegebe-
nenfalls Schneeketten) treffen.
Die Räum- und Streupflicht der Gemeinde 
beginnt grundsätzlich vor dem Einsetzen 
des Haupt- und Berufsverkehrs und dauert 
an bis zum Ende des allgemeinen Tagesver-
kehrs. Während der Nachtzeit besteht 
grundsätzlich keine Pflicht zu räumen oder 
zu streuen. An Samstagen, Sonn- und Fei-
ertagen kann erst ab 08:00 Uhr mit ge-
räumten und gestreuten Straßen gerechnet 
werden.

Wieder Dringende Bitte  
der Gemeinde an alle Bürger:

Räum- und Streufahrzeuge mit Schnee-
pflug benötigen eine Mindestbreite der 
Fahrbahn von 3,50 m, um sicher durch-
fahren zu können. Auf das Parken im 
Straßenraum sollte bei winterlichen Be-
dingungen komplett verzichtet werden, 
da die erforderliche Durchfahrtbreite in 
vielen Anwohnerstraßen nicht gegeben 
ist und ein zu enges Parken an Geh-
wegen auch dort ein Räumen mit den 
gemeindlichen Einsatzfahrzeugen un-
möglich machen. Die Fahrer der Räum-
fahrzeuge sind angewiesen, keine Risi-
ken einzugehen und Straßen und 
Gehwege, die mit Anliegerfahrzeugen 
zugeparkt sind, nicht zu befahren.
Bäume und Sträucher: Bitte prüfen Sie 
Ihre Bepflanzungen und schneiden Sie 
Ihre Hecken und Sträucher so zurück, 
dass sie nicht die öffentlichen Gehwege 
oder den öffentlichen Straßenraum be-
einträchtigen.
In diesem Zusammenhnag weisen wir auf 
Art. 29 Abs. 2 BayStrWG (Bayer. Straßen- 
und Wegeesetz) hin, worin für die An-
lieger bzw. Hinterlieger v. Straßen-
grundstücken die Verpflichtung besteht, 
Anpflanzungen aller Art so anzulegen, 
dass die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs dadurch nicht beeinträchtigt ist.
Mülltonnen: Bitte halten Sie die Müllton-
nen an den Tagen der Müllabfuhr in Ih-
ren Grundstückseinfahrten sichtbar und 
N I C H T  AUF DEN GEHWEGEN zur 
Abholung bereit. Mülltonnen auf den 
Gehwegen behindern den Winterdienst.

Antworten auf häufig gestellte Fragen:
➽ Wohin mit dem Schnee?
Schnee darf nur so abgelagert werden, dass 
der Verkehr nicht beeinträchtigt wird. Dies 
gilt sowohl für die Fahrbahnen, wie für die 
Gehwege. Bei großen Schneemengen muss 
gegebenenfalls Schnee z. B. in Vorgärten 
oder an anderen geeigneten Stellen ab-
gelagert werden. Durch Schneeanhäufun-
gen am Fahrbahnrand darf der Fahrbahn-
querschnitt nicht wesentlich eingeschränkt 
werden! Bei Tauwetter müssen die Entwäs-
serungsrinnen und Straßeneinläufe freige-
halten werden.
➽  Warum schiebt der Schneepflug den von 

mir geräumten Gehweg wieder zu?
Der Einsatz von Schneepflügen führt häufig 
zu einem Ärgernis für Anlieger und Passan-

ten. Die Räumfahr-
zeuge schieben den 
Schnee an den Fahr-
bahnrand, wobei es 
unvermeidlich ist, dass 
der Schnee auf den 
Gehwegen und vor 
Grundstücksausfahrten lie-
gen bleibt, die die Anlieger 
möglicherweise kurz zuvor freigeschaufelt 
haben. Es ist aber nicht möglich, bei der 
Schneeräumung der Fahrbahnen auf Geh-
wege und Grundstückszufahrten Rücksicht 
zu nehmen, hierzu besteht auch keine ge-
setzliche Verpflichtung. Dieser Umstand ist 
von Anliegern und Passanten hinzuneh-
men, erforderlichenfalls müssen die Anlie-
ger Gehwege und Ausfahrten erneut räu-
men.
➽  Warum ist der Schneepflug schon mehr-

mals in der Parallelstraße gefahren und 
in unserer Straße wurde noch nicht ge-
räumt?

Das liegt an der Prioritäteneinstufung der 
Straßen. Ein verkehrssicheres Räumen und 
Streuen auf den Fahrbahnen der Hauptver-
bindungsstraßen hat Vorrang vor dem Win-
terdienst auf den Nebenstraßen. Es kann 
durch fortdauernden Schneefall oder durch 
sonstige Witterungseinflüsse erforderlich 
sein, dass der Winterdienst auf den Haupt-
verbindungsstraßen wiederholt durchge-
führt werden muss.
➽  Womit darf ich streuen?
Nach Möglichkeit soll abstumpfendes Ma-
terial (Sand, Splitt) verwendet werden. Auf-
tausalz darf in geringen Mengen zur Besei-
tigung von festgetretenen Schneeresten 
und Eis verwendet werden. Rückstände von 
abstumpfenden Streumitteln sind nach 
Ende der Frostperiode zu beseitigen.
➽  Werden Radwege geräumt und ge-

streut?
Radwege haben keine Priorität im Winter-
dienst. Die Radwege werden in geringem 
Umfang, je nach zur Verfügung stehendem 
Personal und Gerät, geräumt und gestreut. 
Bei vereisten und eingeschneiten Radwe-
gen müssen Radfahrer daher auf gestreute 
und geräumte Fahrbahnen ausweichen. 
Weiterhin ist zu beachten, dass die aufge-
brachten Streumittel bis zum Ende der Win-
terperiode liegen bleiben und daher eine er-
höhte Vorsicht und Aufmerksamkeit beim 
Befahren erforderlich ist.
➽  Darf ich Schnee auf die Fahrbahn wer-

fen?
Nein, das ist unzulässig. Schnee auf die 
Fahrbahn zu werfen stellt einen gefährli-
chen Eingriff in den Straßenverkehr dar und 
kann unter Umständen strafrechtliche Be-
deutung erlangen. Ist der unzulässig auf der 
Straße abgelagerte Schnee Grund für einen 
Unfall, so ist der Verursacher voll haftbar.
Auch ein Ablagern von Abraum auf den 
Gehwegen ist unzulässig.
Sie sollten sich stets bewusst sein, dass 
Schnee und Eis eine Laune der Natur sind. 
Wir geben aber auf jeden Fall unser Bestes!

Ihre Verwaltung der Gemeinde Schnaitsee

Informationen über die Arbeit im Winterdienst 2023 / 2024 in der Gemeinde Schnaitsee
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
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Amtliche BekanntmachungWillkommen auf der Kinderseite

Wir, Radlmaier Silvia (JaS an der Schule Schnaitsee), die Schule Schnaitsee, der 
Kindergarten Schnaitsee und Waldhausen sowie die Gemeinde Schnaitsee be-

danken uns im Voraus für Ihre Bereitschaft, einem /-r SchülerIn bzw. einem Kind eine große 
Freude zu Weihnachten zu machen.

Der Wunschbaum ist eine Aktion in der 
Weihnachtszeit, organisiert von der Ju-
gendsozialarbeiterin Frau Radlmaier in Zu-
sammenarbeit mit der Schule Schnaitsee, 
dem Kindergarten Schnaitsee und Wald-
hausen sowie mit der Gemeinde Schnait-
see. Dadurch soll ausgewählten Schüler-
Innen an der Schule Schnaitsee, sowie 
ausgewählten Kindern aus dem Kindergar-
ten Schnaitsee und Waldhausen eine kleine 
Freude gemacht werden. 
Im Eingangsbereich des Schnaitseeer Rat-
hauses wird wieder ein geschmückter 
Christbaum aufgestellt und mit gebastelten 
Sternen für die Wünsche behängt. 
Auf den Sternen befindet sich jeweils eine 
Nummer und auf der Rückseite der Weih-
nachtswunsch eines Kindes oder einer/s Ju-

Weihnachtsaktion: Wunschbaum Start Freitag 1. Dezember
gendlichen aus Schnaitsee oder Waldhausen. Der Preis für ein Weih-
nachtsgeschenk liegt bei ca. 30 €.
Jeder Stern steht für ein Kind bzw. eine/n SchülerIn aus einer bedürfti-
gen Familie. Die Aktion findet anonymisiert statt. 
Alle die helfen und damit den Kindern und Jugendlichen im Umkreis 
Schnaitsee eine kleine Freude machen wollen, können sich ab Frei-
tag, 01.12.2023 einen oder mehrere Sterne vom Christbaum neh-
men. Wir bitten Sie das jeweilige Geschenk auf dem Stern oder 
einen Gutschein dafür zu besorgen und dieses dann bis spätes-
tens Freitag, den 15.12.23 im Büro von Rosi Schönhuber (Rat-
haus, Büro Nr.6) oder im Büro der JaS-Fachkraft (gegenüber 
dem Sekretariat) an der Schule in Schnaitsee abzugeben. 
So können wir den Kindern und Jugendlichen die Geschen-
ke rechtzeitig vor Weihnachten überreichen.

Der Kindergarten „Arche Noah“  
informiert

Arche 
Noah

Erntedank  
in der  

Arche Noah
Gemeinsam haben 
wir am Freitag, den 

29. September 2023, mit allen Kindern aus 
dem kath. Kindergarten das Kirchenfest „Ern-
tedank“ gefeiert und die Bedeutung bespro-
chen. Da in diesem Jahr die Erntezeit schon 
früher als sonst begonnen hat, wurden aus den 
geernteten Lebensmittel Gemüsesuppe, Ku-
chen, Obstsalat, Kartoffelbrei, selbergemach-
te Pommes, Rohkostteller und viele andere Le-
ckereien vor Erntedank hergestellt. 
Aus den hergestellten Lebensmitteln stellte 
jede Gruppe ein Erntekörbchen zusammen 
und zeigte es beim Gemeinschaftskreis her. 

Vertreter der Elternschaft in der Arche Noah
Die Eltern des katholischen Kindergartens Arche Noah waren am Mittwoch, den 4. Oktober 2023 
zum Wahlnachmittag in den kath. Kindergarten Arche Noah eingeladen. Zu Beginn der Sitzung 
berichtete die bis zu diesem Zeitpunkt amtierende zweite Elternbeiratsvorsitzende Frau Ober-
leitner über die verschiedenen Tätigkeiten und Aufgaben des vergangenen Jahres. Anschließend 
wurde die Zuständigkeiten, wie erster und zweiter Vorsitzender, Schriftführer und Kasier be-
stimmt/gewählt.
Für das Kindergartenjahr 
2023/2024 sind: 
Frau Büttner, Frau Detten-
beck, Frau Kinzner, Frau La-
che, Frau Mittmann, Frau 
Oberleitner und Frau Wagner 
im Elternbeirat. Sie vertreten 
die Anliegen, Wünsche und 
Vorschläge der Elternschaft 
des kath. Kindergartens.
Das Kindergartenteam zu-
sammen mit dem Träger Herr 
Pfarrer Mehlich und Frau 
Scheitzeneder, wünschen 
sich eine gute Zusammenar-
beit für das kommende.

Punschkocher für die Arche
Die Arche freut 
sich über die 
Sachspende von 
Familie Meitin-
ger. „Kein Prob-
lem, das kriegt 
ihr von uns!“
Unkompliz iert 
und prompt 
spendete Fami-
lie Meitinger ei-
nen Punschko-
cher. Über so viel 
Hilfsbereitschaft von Seiten der Eltern und Ge-
schäftsleute können wir nur staunen und uns 
recht herzlich bedanken.

Infos über die

 

Der Herbst ist da!
Das neue Krippenjahr hat begonnen und 
die Eingewöhnungen sind abgeschlossen. 
Zwölf Igelkinder besuchen dieses Jahr die 
katholische Kinderkrippe. Wir freuen uns 
auf die kommende Zeit mit euch! 
Der Herbst ist nun da und es war schon 
einiges los bei uns. Die Kinder bastelten 
Herbstdekorationen für unseren Gruppen-
raum, es wurden Herbstlieder gesungen 
und Ende September fand, passend zu 
Ernte Dank, eine Obst- und Gemüsewoche 
statt, in der die Kinder von zuhause Obst 
und Gemüse mitbringen konnten. Diese 
wurden dann im Morgenkreis genauer be-
trachtet und anschließend bei der Brotzeit 
verköstigt. 
Im Oktober haben die Kinder mitgeholfen 
unseren Eingang zu gestalten. Es wurden 
Blumen eingepflanzt und herbstlich deko-
riert. Zudem haben wir das schöne Herbst-
wetter genutzt, waren viel im Garten und 
sind sparzieren gegangen.
Anfang Oktober war der Elternnachmittag, 
bei dem auch dieses Jahr der Elternbeirat 
gewählt wurde: Rebecca Bäckerbauer und 
Kerstin Meitinger. Wir freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit!
 Euer Team der katholischen Kinderkrippe 
 „Kleine Igel“ 
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Willkommen auf der Kinderseite

In den letzten Wochen war viel los im Haus für 
Kinder „Sonnenschein“. Viele Kinder durften 
neu in eine aufregende und spannende Kita-
Zeit starten. Wir eröffneten zwei neue Gruppen 
„die Pusteblumen“ und „die Sonnenblumen“, 
diese befinden sich im Untergeschoss der Ein-
richtung. Auch für die „alten Hasen“ ist es eine 
turbulente Zeit, jeder ist dabei seine neue Rolle 
zu finden. Vor allem für die neuen Vorschulkin-
der beginnt eine sehr neue, spannende Zeit.
Fragen der Kinder wie beispielsweise: „Was er-
wartet mich in der Schule?“ – „Was passiert, 
wenn ich Fehler mache?“ – „Wie stelle ich mir 
den Schulalltag vor?“ – „Was macht mir Angst 
oder verunsichert mich?“ – „Was wird erwartet 
von mir?“ werden von uns in den ersten Stun-
den der Vorschule besprochen, um den Kindern 
die Unsicherheit zu nehmen, sie zu stärken und 
ihnen zu vermitteln, dass es normal ist Fehler 
zu machen. Die Vorschule findet bei uns einmal 
wöchentlich mit allen Vorschulkindern nach-
mittags statt. Dies ist uns wichtig, dass sich die 
Kinder gruppenübergreifend kennenlernen und 
die Gruppenzusammengehörigkeit gestärkt 
wird. Am Nachmittag werden viele Aktionen zur 

In diesem KiTa-Jahr haben wir ein neues Jah-
resthema für die gesamte Einrichtung:
„Gemeinsam sind wir STARK“
Jede Gruppe integriert dieses Thema in den 
Alltag und in verschiedene pädagogische Bil-
dungseinheiten. Die Schmetterlingsgruppe wird 
beispielsweise von „das kleine WIR“ begleitet. 
Die Kinder sind schon gespannt, was sie alles 
erleben, zusammen mit ihrem kleinen Begleiter. 
Im Oktober feierten wir mit den Kindern zusam-
men Erntedank. Jedes Kind durfte von zu Hau-
se ein Obst oder Gemüse mitbringen, dass wir 
anschließend gemeinsam verarbeiteten. Die 
Kinder waren fleißig am Schneiden und haben 
mit großer Begeisterung geholfen, was Lecke-
res zu zaubern. In einer religiösen Bildungsein-
heit vermitteln wir den Kindern den Hintergrund 
von Erntedank. 
Nun steht auch St. Martin schon vor der Tür… 
Wir sind schon fleißig am Basteln der Laternen 
und am Vorbereiten für unseren Laternenum-
zug. Die Legende von St. Martin lässt die Augen 
der Kinder staunen. 
Liebe Grüße aus Waldhausen

Neues aus dem

Teamstärkung stattfinden. Am Vormittag wer-
den Themen wie beispielsweise Farben, For-
men, Zahlen … in Kleingruppen erlernt. 

Herbstferien: Herbstferien: 
noch bis  noch bis  
3. November 20233. November 2023

22. November

schul-
 frei!
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Willkommen auf der Kinderseite

Es geht wieder los
In der Zwergerlgruppe Schnaitsee dürfen Kin-
der malen, basteln, singen und es bleibt auch 
genug Raum und Zeit, um in der Turnhalle 
nach Herzenslust herum zu toben. Bei schö-
nem Wetter wird ins Freie gegangen, um zu 
spielen. Für die Brotzeit wird auch genügend 
Zeit eingeplant. 
Die Zwergerlgruppe bietet etwa für 10 Kinder 
im Alter von ca. 2 bis 4 Jahren Platz. Durch 
die Förderung der Selbstständigkeit soll der 
Einstieg in den Kindergarten erleichtert wer-
den. 
Um den Kindern den Einstieg in die Zwergerl-
gruppe möglichst einfach zu gestalten, emp-
fehle ich, zumindest einen Block des Eltern 
Kind Programms im Vorfeld zu belegen. Da-
durch wird eine positive Kontaktanbahnung 
zu mir als Leitung gesichert.
Wann: Mittwoch am Vormittag im Neben-
raum der Turnhalle Schnaitsee Wir freuen 
uns auf Euch! Bei Interesse / Anmeldung je-
derzeit gerne melden bei: Martha Unterpoint-
ner 08074/176593 oder 015787972666

53 junge Leser im Sommerleseclub 2023

Teilnehmer und Gewinner beim Sommerleseclub der Schnaitseer Bücherei.

Bis auf den letzten Platz besetzt waren die 
Stühle und Bänke im Pschorrhof. Mehrere 
Erwachsene mussten sogar im Rückraum 
stehen. Aber an diesem Nachmittag stan-
den ja auch die Kinder im Vordergrund. Im 
alten Stadel und im Hof war eine wunderba-
re Bühnenlanschaft mit dem Speisesaal 
des Schlosses, dem Schlafzimmer der Prin-
zessin und dem Brunnen im Wald aufge-
baut und animierte die jungen Zuschauer 
schon beim Öffnen des Stadeltores zu ei-
nem kräftigen Applaus.
Die Organisatorin Romy Kinzner, die mit 
sechs Grundschülern das Stück einstudiert 
hatte, dankte der Theatergemeinschaft für 
die Unterstützung bei der reichen Bühnen-
ausstattung. Sie bat um Verständnis, falls 

einmal etwas nicht so hinhauen sollte, wie 
geplant: „Die Kinder treten zum ersten Mal 
in der Öffentlichkeit auf und haben natür-
lich Lampenfieber. Davon merkte das Publi-
kum schon ab der ersten Szene nichts 
mehr. Franz Kinzner führte mit begleiten-
den Texten aus dem bekannten Märchen 
der Gebrüder Grimm durch den „Froschkö-
nig“. Die Stimmen der jungen Schauspieler 
waren bestens verständlich. Alle sechs Kin-
der hatten den Charakter ihrer Rolle er-
kannt und spielten so klar, dass auch die 
jüngsten unter den Zuschauern die Hand-
lung verstehen konnten. Greta Kinzner ver-
körperte die Prinzessin in ihrer Freude über 
die goldene Kugel als Geschenk zum Ge-
burtstag, aber auch später beim Umgang 

mit dem „garstigen“ Frosch ebenso gut, wie 
ihr Bruder Johannes als hüpfender, helfen-
der, aber auch fordernder Frosch. Perfekt 
waren auch das Königspaar mit Sophie Mit-
termayr und Franziska Anzenberger, zu-
sammen mit der Zofe Magdalena Anzen-
berger. Natürlich gab es auch ein 
umjubelndes Happy End, als sich der 
Frosch in einen Prinzen, dargestellt von 
Leah Mittermayr, verwandelte. Es wurde 
Hochzeit gefeiert und wenn sie nicht ge-
storben sind, dann...
Langer Applaus der Zuschauer, zu denen 
auch dritte Bürgermeisterin Anita Meisl, 
Sozialreferentin Berni Rost und der be-
kannte Obinger Puppenspieler Dieter Lin-
nemann gehörten, dankte den jungen 
Schauspielern ihre gezeigten Leistungen. 
Die Eltern hatten ein Kuchenbüffet vorbe-
reitet und bei kühlen Getränke und Kaffee 
feierten Schauspieler und Zuschauer zu-
sammen die gelungene Premiere.
 Text/Foto: J. Unterforsthuber

„Lass mich von deinem goldenen Teller essen“
Kindertheater Der „Froschkönig“ begeisterte Kinder und Eltern – Tolle Bühne

Applaus für das junge Theaterensemble des Froschkönigs mit Magdalena Anzenberger (von 
links), Leah Mittermayr, Franziska Anzenberger, Sophie Mittermayr, Greta Kinzner und Jo-
hannes Kinzner. 

„Lass mich von deinem goldenen Tellerchen 
essen“ fordert der Frosch (Johannes Kinzer) 
von der Prinzessin (Greta Kinzner). Links der 
König (Sophie Mittermayer) und rechts die 
Königin (Franziska Anzenberger).

Mit einer Rekord-Teilnahme von 53 Leserat-
ten ist der Sommer leseclub in der Bücherei 
Schnaitsee zu Ende gegangen. 23 Jungs 
und 30 Mädchen im Alter zwischen sieben 
und elf Jahren hatten in den vergangenen 
Monaten 80 verschiedene Bücher gelesen 
und bewertet. Manche Kinder nahmen 
schon zum wiederholten Mal an diesem Le-
sewettbewerb unter dem Motto „Wer liest 

gewinnt“ teil. 20 Preise gab es für die Kin-
der zu gewinnen. Da waren Badria-Karten 
bis zu Eintritten in den Wildtierpark und den 
Märchenpark mit dabei. 
Über den Hauptpreis, einen Besuch der 
Ausstellung im Lokschuppen, durften sich 
bei der Auslosung im Saal des Pfarrheims 
Magdalena Lamprecht und Tobias Balk 
freuen. Text / Foto: J. Unterforsthuber
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Das Festjahr 2024  
rückt näher…
Liebe Gemeindebürger, 
wir freuen uns euch auf dem heurigen Martini-Markt die ersten Ge-
schenkartikel für das Festjahr 2024 präsentieren zu können.
In unserer Markthütte wollen wir euch mit diesen schönen Dingen über-
raschen:

Und wenn man noch nicht weiß, was man heuer dem Opa oder der Tan-
te zu Weihnachten schenken möchte, dann wird man bei uns fündig…
Außerdem nehmen wir auch noch Bestellungen für unsere Ortsfahne 
auf. Die kleine Fahne (80 x 200 cm) wird ca. 40 € und die große (100 x 
300 cm) ca. 70 € kosten.
Um die einzigartige Martini-Markt-Atmosphäre gut gewärmt genießen zu 
können, verwöhnen wir euch auch mit leckerem Kinderpunsch und ge-
haltvollem Orangen-Glühpunsch, dekoriert mit einem sahnig-knusprigen 
Häubchen und serviert in unseren nigelnagelneuen Festjahres-Haferln.

Wir freuen uns auf euch und nette Gespräche über das kommende Fest!
 Euer 1100-Jahr-Orga-Team

wunderschöne Haferl mit 
unserem Festlogo für 8 €

stylische 
Ansteckpins 

für 2 €

oder unser außergewöhnlicher 
Bildkalender 2024  
12 Monatsblätter mit Luftauf-
nahmen Früher-Heute für 15 €
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Infos und Interessantes rund um Schnaitsee

Wie es Brauch ist hat sich die Feuerwehr Waldhausen auf die Suche 
nach einem Patenverein zum nächstjährigen Fest gemacht und ge-
funden. Die Feuerwehr Grünthal übernimmt mit Freude dieses Amt 
und lädt die Waldhauser zum Patenbitten am 4. November um 
19.00 Uhr zum Gasthaus Mittermaier nach Einharting ein. 
Alle Gemeindebürger sind herzlich dazu eingeladen. Infos rund um 
das Feuerwehrfest in Waldhausen 2024 auf: 

https://ffw-waldhausen.feuerwehren.bayern/

Feuerwehr Waldhausen 
besucht Waldhausen

Aufgrund des bevorstehenden 150-Jähri-
gen Gründungsfest im nächsten Jahr der 
Feuerwehr Waldhausen ging der diesjähri-
ge Ausflug nach Waldhausen im Struden-
gau. Gefahren wurde am 23.09-24.09.2023
Der Besuch bei unseren Kameraden in 
Oberösterreich diente dazu, sich richtig 
kennen zu lernen und um eine persönliche 
Einladung auszusprechen. Als Gastge-
schenk wurden 40l Bier, gespendet vom 
Hofbräuhaus Traunstein, übergeben. 
Nach einer ca. 5-Stündigen Anreise mit 
dem Bus wurden wir von unseren Kamera-
den herzlichst Empfangen und gleich zu einem Willkommensge-
tränk eingeladen. Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Franz 
Gassner und Kommandant Martin Zeh wurden unsere „Horde“, be-
stehend aus 51 Aktive und Passive Mitglieder inkl. Begleitung, auf 
die verschiedenen Unterkünfte untergebracht.
Am Abend ging es dann gleich weiter am Feuerwehrhaus und in 
dem am Feuerwehaus angebauten Zelt, um noch das ein oder ande-
re Getränk zu sich zu nehmen. In bester Feierlaune tauschten sich 
beide Feuerwehren noch fröhlich bis in die frühen Morgenstunden 
gemeinsam aus. Der nächste Morgen begann um 9.00 Uhr mit einer 
Hl. Messe. Nach der Messe ging es nahtlos über in Frühschoppen, 
an dem auch dann die Einladung durch Festleiter Seidl Johannes 
und Vorstand Robert Urbauer erfolgte. Kurz vor Mittag wurde sich 
dann noch mit dem Bürgermeister, der Feuerwehr und dem Obman 
des Musikvereins Stefan Aigner zusammen gesetzt um die Einzel-

heiten für das Festjahr zu besprechen. Nach der Besprechung 
musste dann die Heimfahrt angetreten werden. Um ca. 14.30Uhr, 
als dann alle wieder im Bus waren, verabschiedetet uns Bürger-
meister Franz Gassner noch über das Mikrofon im Bus. Bei der 
Heimfahrt wurde dann noch mal alles durchgesprochen wie gelun-
gen der Ausflug war und dass man die Freundschaft, die unser Eh-
renkommandant Fill Georg hergestellt hat, unbedingt weiterführen 
muss. 
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FRÜHSCHOPPEN
AN PAUL ZUR EHR!

WALDHAUSEN
TRACHTENVEREIN

Ab 9:30 Uhr Frühschoppen im
Vereinshaus Waldhausen / 1. Stock

8:30 Uhr Kirche Waldhausen
Gedenk-Gottesdienst für Paul

Reitmaier.

2023
19. 

NOVEMBER

Gestaltung durch die 
Kinder- und Jugendgruppe

des Trachtenvereins

FÜR´S
LEIBLICHEWOHL ISTGESORGT

Gläsamgeingmusi
 

Der Trachtenverein lädt alle, die an
Paul kennt ham, herzlich ein. Es gibt

a guade Musi, a Hoibe Bier und an
gmiadlichen Ratsch übers Lebn, so

wias erm gfoin hät.

Angesichts der herausragenden Bedeutung 
der Schwimmfähigkeit von Kindern für de-
ren gesundes Aufwachsen hat der Minister-
rat beschlossen, das Schwimmförderpro-
gramm „Mach mit – Tauch auf!“ für Kurse 
zum Erwerb des „Seepferdchens“ fortzu-
führen. 
Zu Beginn des Schul- und Kindergartenjah-
res 2023/2024 erhalten alle Erstklässlerin-
nen und Erstklässler sowie alle Vorschulkin-
der einen Gutschein über 50 Euro für einen 
Schwimmkurs zum Erwerb des „Seepferd-
chens“. Die Gutscheine, die in einem Flyer 
integriert sind, werden in den jeweiligen 
Kinderbetreuungseinrichtungen bzw. 
Grund-/ Förderschulen zu Beginn des Kin-
dergarten-/Schuljahres 2023/2024 an die 
zuwendungsberechtigten Vorschulkinder 
bzw. Erstklässler/-innen ausgegeben. 
Vorschulkinder im Sinne des Schwimmför-
derprogramms „Mach mit – Tauch auf!“ 
sind dabei die Kinder, die sich im letzten 
Jahr vor der Einschulung befinden. Für das 
Schwimmförderprogramm im Kindergar-
tenjahr 2023/2024 sind dies regelmäßig die 
Kinder, deren Schulpflicht auf das Schul-
jahr 2024/2025 verschoben wurde oder die 
bis zum 30. September 2024 sechs Jahre 
alt werden. 
Um den Anteil an Nicht-Schwimmern bei 
Schuleintritt nachhaltig und signifikant zu 
verringern, wird das Schwimmförderpro-
gramm „Mach mit – Tauch auf!“ zudem ab 

2024/2025 verstetigt. Ab dem Kindergar-
tenjahr 2024/2025 sollen dementspre-
chend alle Vorschulkinder jährlich zu Be-
ginn des jeweiligen Kindergartenjahres 
einen Gutschein über 50 € für einen 
Schwimmkurs zum Erwerb des „Seepferd-
chens“ erhalten.
Künftig erhalten Kursanbieter eine Auf-
wandspauschale pro Gutschein. 
Ein detaillierter Fragenkatalog für Eltern, 
Kinder und Kursanbieter finden Sie unter 
Mach mit – Tauch auf! Schwimmförderung 
für Kinder - Bayerisches Staatsministerium 
des Innern, für Sport und Integration oder 
bei Angela Dausch im Landratsamt Traun-
stein (Tel. 0861 58 224, angela.dausch@
traunstein.bayern). 
 Text: Landratsamt Traunstein
 Bild: Bay. Staatsministerium des Innern, 
 für Sport und Integration

„Mach mit – Tauch auf“ - 
Schwimmförderprogramm wird fortgeführt!

Kleinanzeigen
Rentner sucht  

kleine Wohnung
ca. 18 bis 25 m2, sauber und ordent-
lich, bis 400 € 

Tel. 0175-713 87 52

Wasserversorgung Schnaitsee

Bei Störungen, Auffälligkeiten  
oder Wasseraustritt

Notrufnummer:
0800-8549709

Sie werden unverzüglich  
verbunden mit  

dem Bereitschaftsdienst!

(Die Notrufnummer  
des Zweck verbandes der  

Harpfinger Gruppe  
lautet: 0175-2778199)
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VdK Ortsverband 
Schnaitsee
VdK-Sammlung  
„Helft Wunden heilen“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch in diesem Jahr bittet der Sozialverband VdK vom 
20.10. bis 19.11.2023 wieder um Unterstützung für notlei-
dende und bedürftige Menschen.
Jede Spende für die VdK-Sammlung „Helft Wunden hei-
len“ hilft dabei mehr denn je, arme Seniorinnen und Senio-
ren, Familien mit Kindern mit Behinderung und Kranke so-
wie pflegebedürftige Menschen zu unterstützen, damit sie 
ihr Schicksal besser meistern können.
Die sozialen und wirtschaftlichen Probleme sind größer als 
jemals zuvor, alle wissen das.
Wir bitten daher die Bevölkerung um eine Spende auf das 
unten angegebene Konto und möchten uns auch hier im 
Voraus herzlich bedanken.

Die Vorstandschaft, gez. 1. Vorsitzender Vitus Pichler.

Zahlungsempfänger: VdK OV Schnaitsee
Sparkasse Wasserburg: IBAN DE32 7115 2680 0000 5410 03 
Verwendungszweck: VdK HWH Sammlung 2023
Bis 200,– € gilt der Kontoauszug oder der Überweisungs-
träger als Spendenbescheinigung.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung

Am Dienstag, den 07.11.2023  
um 20.00 Uhr im Pfarrheim Schnaitsee

Tagesordnung:

Es lädt herzlich ein.
Die Vorstandschaft des Gesangvereins Schnaitsee

Vorankündigung:
Samstag, 7.10.2023 Jahresausflug Kirchenchor und Gesangs-
verein nach Vilshofen und zum Museumsdorf Bayerischer Wald 
in Tittling

GESANGVEREIN SCHNAITSEE
gegründet 1921

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Kassenbericht
4.  Entlastung der Vorstandschaft 

durch die Versammlung per 
Handzeichen

5.  Rückblick auf die 
Höhepunkte der 
aktiven Jahre

6. Ehrungen
7. Auflösung des Vereins

Seniorenrufbus
Nordwesten Landkreis Traunstein

Kontakt Busreisen Hans Gmeindl, Telefon 08074 - 210Kontakt Busreisen Hans Gmeindl, Telefon 08074 - 210
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KINDERGEBRAUCHT-
KLEIDERMARKT 

im Saal der Taverna Ägäis in  
SCHNAITSEE 

  

Sa. 04.11.2023 
10:00 – 12:00 Uhr  

Schwangere dürfen ca. eine halbe Stunde eher rein  
 

Annahme: Freitag den 03.11.2023 von 14:30 – 16;30 Uhr 
Abrechnung/Rückgabe: Samstag 04.11.2023 von 15:00–16:00 Uhr 

 
Angenommen wird saubere, aktuelle, gut erhaltene Kinderkleidung 

für Herbst und Winter. Außerdem gut erhaltene Spielsachen, 
Bücher, Schuhe, Fahrzeuge und alles rund ums Baby. 

 
Listen unter www.kjfv-waldhausen.de als Download 

oder ab 16.10.2023 beim Scherer in Schnaitsee, im Kindergarten 
Waldhausen und Schnaitsee und in den Banken in Schnaitsee. 

Infos: www.kjfv-waldhausen.de oder 
Kleidermarkt-schnaitsee@web.de 
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Christian Sewald räumt ab
Anfangsschießen beim Schützenverein Schnaitsee

Der Sommer ist zu Ende, die neue Schießsaison steht vor der Tür. 
Traditionell starteten die Schnaitseer Schützen mit dem Anfangs-
schießen, bei dem die Anfangsscheiben ausgeschossen werden. 
Beim Luftgewehr holte sich Andreas Demmel zum ersten Mal die 
Trophäe. Bei der Luftpistole verzeichnete Christian Sewald den bes-
ten Schuss. 
Darüber hinaus räumte er auch gleich den ersten Jackpot des Jah-
res ab. Das Hauptvortel ging mit einem 10,0 Teiler an Philipp Löffel-
mann. Dieser war mit 194 Ringen auch bester Gewehrschütze des 
Abends. Bei der LP-Wertung hatte diesmal Marco Anstötz mit 188 
Ringen die Nase vorn. 
Schützenmeister Arno Prexl gratulierte den Siegern und nutze den 
Abend gleich für einen Rückblick auf den vergangenen Sommer mit 
Schützenausflug, Ferienprogramm und den Stand der Schützen am 
Matthäusmarkt in Schnaitsee. Anschießend erinnerte er die Schüt-
zen an die bevorstehenden Events, die Faschingsparty im Februar 
2024 und an das Gemeindepokalschießen Anfang April.
 Text/Bild: Schützenverein Schnaitsee

Die Gewinner der Anfangsscheiben (v. li.): Andreas Demmel (LG) 
und Christian Sewald (LP).

Führungen
Täglich um 14:00 Uhr, ohne Anmeldung

Familienworkshops und Führungen
Für Kinder ab 7 Jahren und Eltern

Kindergeburtstag
Mit Kinderführung und Workshop

Kindergarten und Schule 
Verschiedene altersgerechte Führungen und Workshops 

Gastronomie „Lokeria“
Kaffee, Kuchen, Pizza & Pasta

Eine Ausstellung der VERANSTALTUNGS+KONGRESS GmbH Rosenheim 

Preise 
Eintritt Ausstellung       

regulär: 16,00 € Kind: 6,00 €

Erwachsene ab 17:00 Uhr:  11,00 €

Führung / Audioguide

regulär:   7,00 € Kind: 3,50 €

Weitere Preise und Ermäßigungen für Familien, Senioren, 
Kindergeburtstage, Schul- und Kindergartengruppen unter: 
lokschuppen.de/info/preise

Täglich geöffnet 10. März bis 10. Dez 2023
Mo - Fr 9:00 - 18:00 Uhr, Sa, So, Feiertag 10:00 - 18:00 Uhr
Rathausstraße 24, 83022 Rosenheim

Information und Buchung
Mo - Fr 9:00 - 15:30 Uhr, Tel: +49 8031 365 9036
Email: lokschuppen@vkr-rosenheim.de
Internet: www.lokschuppen.de

Tickets: Im Webshop unter www.tickets.lokschuppen.de

Anfahrt und Parken 
Günstig Parken im P1: Parkschein an der Ausstellungskasse  
rabattieren lassen! Anfahrt zum Parkhaus P1 (Navi-Adresse: 
Hammerweg 1) und Fußweg vom Bahnhof (ca. 15 Min.) sind 
beschildert.

VERANSTALTUNGS+KONGRESS 
GMBH ROSENHEIM 

10. März - 10. Dez. 2023
 www.lokschuppen.de
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Tiergestützter Besuchsdienste  
und Therapien fördern Wohlbefinden  

und Lebensgefühl
Es ist nachweisbar, dass sich der Kontakt zu 
Tieren positiv auf das Lebensgefühl und das 
Wohlbefinden von Menschen auswirkt. Das 
eröffnet neue Wege in der Betreuung und 
Therapie von Menschen, die sich den Kon-
taktwunsch mit Tieren nicht (mehr) eigen-
ständig erfüllen können: Pflegebedürftige 
Menschen in der Häuslichkeit, Menschen 
in Pflegeheimen, Menschen mit Behinde-
rungen, Patienten psychiatrischer Einrich-
tungen, Kinder.

BRK Gemeinschaft Wohlfahrts-  
und Sozialarbeit:  

Dienst ab Oktober einsatzfähig
Nach einer intensiven Vorbereitungszeit 
und der erfolgreichen, qualifizierten theore-
tischen und praktischen Ausbildung von 
Hunden und Hundeführerinnen und -füh-
rern kann der Dienst, der der ehrenamtli-
chen BRK Gemeinschaft Wohlfahrts- und 
Sozialarbeit (WuS) angegliedert ist in den 
Einsatz gehen. Ein Therapiehundeteam be-
steht aus einem ausgebildeten und geprüf-
ten Therapiehund und „seinem“ Menschen.

Hunde als Spannungslöser  
und Brückenbauer

Unsere Hundeteams können Spannungslö-
ser, Bedürfnisaufdecker und Brückenbauer 
sein. Da sie keinerlei Vorurteile oder Ab-
wehr durch Angst vor Verletzbarkeit ken-
nen, können sie uns lehren, eine Lebenssi-
tuation (z.B. eine unheilbare Krankheit) 
anzunehmen und sich sowohl gegenüber 
sich selbst, als auch anderen zu öffnen. Tie-
re nehmen den Menschen so an wie er ist. 
Sie kennen keinerlei Vorurteile oder Abwehr 
durch Angst vor Verletzbarkeit. Sie können 
uns lehren, sich sowohl gegenüber sich 
selbst als auch gegenüber anderen zu öff-
nen.

Sie lehren uns Vertrauen in ein anderes We-
sen zu haben, dessen Sprache sie nur 
bruchstückhaft verstehen. Von Tieren kann 
man den Umgang mit und die Akzeptanz 
von Krankheit lernen. Tiere können um das 
Leben kämpfen, aber sie wissen auch um 
einen bevorstehenden Tod und können ihn 
akzeptieren. Der Mensch kann von ihnen 
das „Loslassen-können“ und das Sterben 
lernen. Tiere leben intensiv das „Jetzt und 
Hier“ und denken nicht über das „Gestern“ 
und „Morgen“ nach. Sie haben diese unge-
schminkte Art, ihre Emotionen, wie Wut, Ei-
fersucht, aber auch Freude und Liebe im 
Moment auszudrücken.

Einsatzkoordination 
Die Koordination der Einsätze übernimmt 
das BRK Service- und Beratungszentrum in 
der Traunsteiner Maximilianstraße 33, das 
unter der Telefonnummer 0861 97973 71 
und/oder per E-Mail unter wus@kvtraun-
stein.brk.de zu erreichen ist. Hier können 
auch Flyer angefordert und weitere Fragen 
dazu gestellt werden. Nach der Kontaktauf-
nahme wird die nächstgelegene Hundefüh-
rerin, der nächstgelegene Hundeführer 
über den möglichen Einsatz informiert. Die-
ser nimmt zeitnah Kontakt zur Terminver-
einbarung auf und bespricht die Einzelhei-
ten.  Text/Bild: BRK KV Traunstein

Team der BRK Besuchs- und Therapiehundegruppe nach bestandener Abschlussprüfung

BRK Traunstein gründet ehrenamtlich geführte Besuchs- und Therapiehundegruppe

Yoga-Kurs 
in Schnaitsee

immer donnerstags von 19:00 – 20:15 Uhr
im Pfarrheim Schnaitsee

2. November   |  16. November 
30. November   |  14. Dezember

Katholischer Frauenbund Schnaitsee

 

Behördengänge                             erledigen 
 

 

Ein besonderer Service der Gemeinde Schnaitsee 

 

O N L I N E

 

 

W W W . S C H N A I T S E E . D E

Service-Portal.indd   1 11.04.18   12:09
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Bienen sind ursächlich für eine  

gute Obsternte
Qualität und Quantität beim Bioobst sehr gut –  

Waldhauser Schmid gibt Tipps
Obwohl die Apfelernte im Allgemeinen in diesem Jahr eher schlech-
ter ausfällt, kann der Bio-Obstbauer Hans Schmid nicht jammern. 
Einige der Obstbäume waren so voller Früchte, dass sogar mehrere 
Äste abgebrochen sind. 
Der Erdkeller ist bereits mit Lageräpfeln gut gefüllt. Hierzu erläutert 
der Biobauer, dass drei Grad Lufttemperatur und 70 Prozent Luft-
feuchtigkeit die idealen Verhältnisse zum Lagern sind. „Dabei eignet 
sich aber nicht jede Sorte zum längeren Lagern. Der Glockenapfel 
ist ideal.“
Beim Gespräch blickte Schmid auf das letzte Halbjahr zurück: 
„Nach dem nassen und zum Teil kalten Frühling, sorgte der warme 
Sommer für eine gute Qualität der Äpfel und Quitten.“ Wie Schmid, 
der Vorsitzende des Waldhauser Gartenbauvereins, beim Presseter-
min erläutert, haben die Bienen einen sehr entscheidenden Anteil 
an einer guten Obsternte. 
„Hier in unserem Obstgarten stehen die Bienenstöcke in unmittel-
barer Nähe der Bäume. Und sind bei schlechtem Wetter, wie es im 
Frühling war, auch nur kurze Regenpausen angesagt, suchen sich 
die Bienen die am schnellsten erreichbaren Blüten.“ 
Schmid gibt sein Wissen rund um das Obst und um den Zusammen-
hang mit der Bienenhaltung gerne auch an Interessenten weiter. 
„Erst letztens war eine Frau bei mir, die heuer praktisch gar kein 
Obst hat. 
Und auf die Frage nach den Bienen, wusste sie gar nicht, wie weit 
entfernt Bienenstöcke sind und wieso das eine Rolle spielt. Da 
musste ich ihr erklären, dass die Bienen unverzichtbar für den Obst-
ertrag sind.“  Text/Foto: J. Unterforsthuber

Hans Schmid steht vor seinem prall mit Früchten gefüllten Glocken-
apfelbaum

SVLFG

SVLFG digital 
Digitale Zukunft

Melden Sie sich an – wir freuen uns auf Sie!
0561 785-10512 oder www.svlfg.de/gleichgewicht

Kennen Sie unsere 
Online-Angebote 

für pflegende 
Angehörige?

SVLFG
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
sicher & gesund aus einer Hand  I  0561 785-10512

www.svlfg.de/gleichgewicht

Pflegestammtisch
Trainings-/Erholungswoche 
für pflegende Angehörige
Unsere Online-Pflegeangebote zu Ihrer Unterstützung im 
anstrengenden Pflege-Alltag.

Einfach und bequem von zu Hause aus 
nutzbar.

 •
Austausch mit anderen pflegenden Angehörigen 

 •
Interessante Themen und praktische Pflegetipps durch 
fachkundige Referenten und erfahrene Pflegeberater 

 •
Wissenschaftlich begleitet und staatlich gefördert

Neugierig geworden? Melden Sie sich bei uns!
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anstrengenden Pflege-Alltag.

Einfach und bequem von zu Hause aus 
nutzbar.

 • Austausch mit anderen pflegenden Angehörigen 
 • Interessante Themen und praktische Pflegetipps durch 

fachkundige Referenten und erfahrene Pflegeberater 
 • Wissenschaftlich begleitet und staatlich gefördert

Neugierig geworden? Melden Sie sich bei uns!
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Infos und Interessantes rund um Schnaitsee

Theatergemeinschaft Schnaitsee 
präsentiert in der „Taverna Ägäis“

die Altmünchner Gangstergschicht in drei Akten

A Kufern
von Peter Landstorfer

Donnerstag 28. Dezember 2023 19.30 Uhr
Freitag 29. Dezember 2023 19.30 Uhr
Samstag 30. Dezember 2023 19.30 Uhr
Donnerstag 4. Januar 2024 19.30 Uhr
Freitag 5. Januar 2024 19.30 Uhr
Samstag 6. Januar 2024 19.30 Uhr
Sonntag 7. Januar 2024 18.00 Uhr
Donnerstag 11. Januar 2024 19.30 Uhr
Freitag 12. Januar2024 19.30 Uhr
Samstag 13. Januar 2024 19.30 Uhr
Sonntag 14. Januar 2024 18.00 Uhr
Freitag 19. Januar 2024 19.30 Uhr
Samstag 20. Januar 2024 19.30 Uhr
Sonntag 21. Januar 2024 18.00 Uhr
Freitag 26. Januar 2024 19.30 Uhr
Samstag 27. Januar 2024 19.30 Uhr

Reservierungen sind bevorzugt per E-Mail unter vorverkauf@theatergemeinschaft-
schnaitsee.de möglich. 
Telefonisch nehmen Meinrad Reiter 08074-232 werktags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
und am Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr und Josef Unterforsthuber 0151-51237274 
oder 08074-9158075 Mo. bis Sa. von 9.00 bis 20.00 Uhr Bestellungen entgegen.

Im Rathaus Schnaitsee erhältlichIm Rathaus Schnaitsee erhältlich

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 nur 2,50 € – Telefon 0 80 74 - 91 91 16
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Wohnungsgeberbestätigung   
zur Vorlage bei der Meldebehörde 
(§ 19 Bundesmeldegesetz (BMG)) 
 
Angaben zum Wohnungsgeber:  
 Familienname / Vorname oder 
 Bezeichnung bei einer juristischen Person:  

 

 PLZ / Ort: 
 Straße / Hausnummer /   
 Adressierungszusätze: 

  

  

 

 Der Wohnungsgeber ist gleichzeitig Eigentümer der Wohnung   oder  

 Der Wohnungsgeber ist nicht Eigentümer der Wohnung. Der Name und die Anschrift des Eigentümers lauten: 
 

Familienname / Vorname oder 
Bezeichnung bei einer juristischen Person:  

 

PLZ / Ort: 
Straße / Hausnummer /   
Adressierungszusätze: 

  

  
 

 Anschrift der Wohnung in die eingezogen oder aus der ausgezogen wird:  

 PLZ / Ort:    

 Straße und Hausnummer: 
 Zusatzangaben (z.B. Stockwerks- oder 
 Wohnungsnummer): 

  

  

 

 In die oben genannte Wohnung ist/sind am  folgende Person/en    eingezogen: 
Datum Ein-/Auszug 

   ausgezogen: 
 

 Folgende Person/Personen ist/sind in die angegebene Wohnung ein- bzw. ausgezogen:  

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

  weitere Personen siehe Rückseite.   

 
Ich bestätige mit meiner Unterschrift den Ein- bzw. Auszug der oben genannten Person(en) in die oben bezeichnete 
Wohnung und dass ich als Wohnungsgeber oder als beauftragte Person diese Bescheinigung ausstellen darf. 
 

Ich habe davon Kenntnis genommen, dass ich ordnungswidrig handle, wenn ich hierzu nicht berechtigt bin und dass es 
verboten ist, eine Wohnanschrift für eine Anmeldung eines Wohnsitzes einem Dritten anzubieten oder zur Verfügung zu 
stellen, obwohl ein tatsächlicher Bezug der Wohnung durch einen Dritten weder stattfindet noch beabsichtigt ist.  
 

Ein Verstoß gegen dieses Verbot stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße bis zu 50000 Euro 
geahndet werden. Das Unterlassen einer Bestätigung des Ein- oder Auszugs sowie die falsche oder nicht rechtzeitige 
Bestätigung des Ein- oder Auszugs können als Ordnungswidrigkeiten mit Geldbußen bis zu 1000 Euro geahndet werden. 

 
 
 

   
Datum  Unterschrift des Wohnungsgebers    oder   des Wohnungseigentümers  

 

Auszug aus § 19 Abs. 1 Satz 1 und 2 BMG  
Mitwirkung des Wohnungsgebers 
(1) Der Wohnungsgeber ist verpflichtet, bei der An- oder Abmeldung mitzuwirken. 
Hierzu hat der Wohnungsgeber oder eine von ihm beauftragte Person der 
meldepflichtigen Person den Einzug oder den Auszug schriftlich oder elektronisch 
innerhalb der in § 17 Absatz 1 oder 2 genannten Fristen (zwei Wochen) zu bestätigen. 

Wohnungsgeberbestätigung   
zur Vorlage bei der Meldebehörde 
(§ 19 Bundesmeldegesetz (BMG)) 
 
Angaben zum Wohnungsgeber:  
 Familienname / Vorname oder 
 Bezeichnung bei einer juristischen Person:  

 

 PLZ / Ort: 
 Straße / Hausnummer /   
 Adressierungszusätze: 

  

  

 

 Der Wohnungsgeber ist gleichzeitig Eigentümer der Wohnung   oder  

 Der Wohnungsgeber ist nicht Eigentümer der Wohnung. Der Name und die Anschrift des Eigentümers lauten: 
 

Familienname / Vorname oder 
Bezeichnung bei einer juristischen Person:  

 

PLZ / Ort: 
Straße / Hausnummer /   
Adressierungszusätze: 

  

  
 

 Anschrift der Wohnung in die eingezogen oder aus der ausgezogen wird:  

 PLZ / Ort:    

 Straße und Hausnummer: 
 Zusatzangaben (z.B. Stockwerks- oder 
 Wohnungsnummer): 

  

  

 

 In die oben genannte Wohnung ist/sind am  folgende Person/en    eingezogen: 
Datum Ein-/Auszug 

   ausgezogen: 
 

 Folgende Person/Personen ist/sind in die angegebene Wohnung ein- bzw. ausgezogen:  

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

 Familienname:   Vorname:   

  weitere Personen siehe Rückseite.   

 
Ich bestätige mit meiner Unterschrift den Ein- bzw. Auszug der oben genannten Person(en) in die oben bezeichnete 
Wohnung und dass ich als Wohnungsgeber oder als beauftragte Person diese Bescheinigung ausstellen darf. 
 

Ich habe davon Kenntnis genommen, dass ich ordnungswidrig handle, wenn ich hierzu nicht berechtigt bin und dass es 
verboten ist, eine Wohnanschrift für eine Anmeldung eines Wohnsitzes einem Dritten anzubieten oder zur Verfügung zu 
stellen, obwohl ein tatsächlicher Bezug der Wohnung durch einen Dritten weder stattfindet noch beabsichtigt ist.  
 

Ein Verstoß gegen dieses Verbot stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße bis zu 50000 Euro 
geahndet werden. Das Unterlassen einer Bestätigung des Ein- oder Auszugs sowie die falsche oder nicht rechtzeitige 
Bestätigung des Ein- oder Auszugs können als Ordnungswidrigkeiten mit Geldbußen bis zu 1000 Euro geahndet werden. 

 
 
 

   
Datum  Unterschrift des Wohnungsgebers    oder   des Wohnungseigentümers  

 

Auszug aus § 19 Abs. 1 Satz 1 und 2 BMG  
Mitwirkung des Wohnungsgebers 
(1) Der Wohnungsgeber ist verpflichtet, bei der An- oder Abmeldung mitzuwirken. 
Hierzu hat der Wohnungsgeber oder eine von ihm beauftragte Person der 
meldepflichtigen Person den Einzug oder den Auszug schriftlich oder elektronisch 
innerhalb der in § 17 Absatz 1 oder 2 genannten Fristen (zwei Wochen) zu bestätigen. 

Am 1.11.2015 trat das bundesweit einheitliche Bundesmeldege-
setz in Kraft. NEU ist u. a. die Mitwirkungspflicht des Wohnungs-
gebers. Wieder eingeführt wurde die Mitwirkungspflicht des Woh-
nungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung 
und bei der Abmeldung (z. B. beim Wegzug in das Ausland).
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich 
zur Benutzung überlässt. Wohnungsgeber ist der Eigentümer oder 
Nießbraucher als Vermieter der Wohnung oder die vom Eigentümer 

zur Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle. Bei 
einem Bezug einer Wohnung durch den Eigentümer selbst, erfolgt 
die Bestätigung des Wohnungsgebers als Eigenerklärung der mel-
depflichtigen Person.
Die Wohnungsgeberbestätigung ist stets bei der Anmeldung in der 
Meldebehörde vorzulegen. Ihr Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Schnaitsee, Marktplatz 4, 83530 Schnaitsee, Erdgeschoss, Zimmer 
10, gibt Ihnen gerne Auskunft.
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Terminkalender November und Dezember 2023

DO-FR 2.-10.11. 19:00 Gauschießen für den Alzgau Trostberg  Dorfgemeinschaftshaus  Schützenverein 
Waldhausen Waldhausen

Donnerstag 2.11. 18:00 -22:00 Gauschießen für den Alzgau Trostberg  Dorfgemeinschaftshaus  Schützenverein 
Waldhausen Waldhausen

Donnerstag 2.11. 19:00 -20:15 Yoga für Alle Pfarrheim Schnaitsee Kath. Frauenbund Schnaitsee
Donnerstag 2.11. 19:00 Stammtisch Gasthof „Zur Post“  Bienenzuchtverein  

Schnaitsee
Freitag 3.11.  Freitag 3.11.  RestmüllRestmüll
Freitag 3.11. 14:30 -16:30 Kindergebrauchtkleidermarkt  Annahme Taverna Ägais KiJuFö Waldhausen
Samstag 4.11. 10:00 -12:00 Kindergebrauchtkleidermarkt  Verkauf Taverna Ägais KiJuFö Waldhausen 
  15:00 -16:00 Kindergebrauchtkleidermarkt  Rückgabe 
Freitag 3.11. 18:00 -22:00 Gauschießen für den Alzgau Trostberg  Dorfgemeinschaftshaus  Schützenverein 

Waldhausen Waldhausen
Samstag 4.11. 9:00 -12:30 Schwammerlpirsch Marktplatz Schnaitsee Bund Naturschutz Schnaitsee
SA+So 4.+ 5.11. 14:00 -22:00 Gauschießen für den Alzgau Trostberg  Dorfgemeinschaftshaus  Schützenverein 

Waldhausen Waldhausen
Montag 6.11. 18:30 Montag 6.11. 18:30 GEMEINDERATSITZUNGGEMEINDERATSITZUNG Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee
Montag 6.11. 19:00 Leonhardi-Schafkopfrennen Taverna Ägäis (Gaststube) Heimatverein Schnaitsee
Dienstag 7.11. 19:00 Rehessen  Männerverein Schnaitsee
Dienstag 7.11. 20:00 Jahreshauptversammlug Pfarrheim Schnaitsee Gesangverein Schnaitsee
Mittwoch 8.11. 13:30 Seniorenstammtisch Kaiserstüberl Waldhausen Senioren Waldhausen
Donnerstag 9.11.  Donnerstag 9.11.  BiomüllBiomüll
SA/SO 11./12.11. 14:00 Gauschießen  Dorfgemeinschaftshaus  Schützenverein 

Waldhausen Waldhausen
Sonntag 12.11. 8:30 Volkstrauertag in Waldhausen Kirche Waldhausen Kath. Kirche
Sonntag 12.11.  Martini-Bauern-Markt  Gemeinde Schnaitsee
Mittwoch 15.11. 14:00 Treff der Handarbeitsgruppe  Dorfgemeinschaftshaus Frauengemeinschaft  

Waldhausen Waldhausen
Donnerstag 16.11.Donnerstag 16.11.    RestmüllRestmüll
Donnerstag 16.11. 19:00 -20:15 Yoga für Alle Pfarrheim Schnaitsee Kath. Frauenbund Schnaitsee

Tag Datum Zeit Termin Ort Veranstalter
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Änderungen im Terminkalender  
bitte sofort mitteilen –

Tel. 08074-9191-16

Freitag 17.11. 19:30 -22:00  Vorbesprechung: Info Ökomodellregion mit   Bund Naturschutz 
ÖMR-Beraterin M. Berger-Stöckl  Schnaitsee

Samstag 18.11. 19:30 Gauschützenball Turnhalle Waldhausen Schützenverein Waldh.
Sonntag 19.11. 8:15 Volkstrauertag in Harpfing Kirche Harpfing Kath. Kirche 
Sonntag 19.11. 8:30  Gedenk-Gottesdienst für verstorbenen  Kirche Waldhausen,  Trachtenverein Waldhausen 

Paul Reitmaier, anschließend Frühschoppen anschl. im Dorfgemeinschafts-  
 haus Waldhausen, 1. OG (barrierefrei)

Sonntag 19.11. 10:00 Volkstrauertag in Schnaitsee Kirche Schnaitsee Kath. Kirche 
Sonntag 19.11. 19:00 Preisverteilung  Turnhalle Waldhausen Schützenverein Waldh.
Montag 20.11.  Montag 20.11.  Papiermüll / Blaue TonnePapiermüll / Blaue Tonne
Dienstag 21.11. 19:00 Rehessen der Jagdgenossenschaft Schnaitsee Saal Taverna Ägäis Schnaitseer Jägerschaft
Mittwoch 22.11.  Rehessen FFW-Haus FFW Waldhausen
Donnerstag 23.11.Donnerstag 23.11.    BiomüllBiomüll
Samstag 25.11. 19:30 Kathrein-Tanz Tanzmusik 50er bis 80er Jahre Taverna Ägäis , Saal Heimatverein Schnaitsee
Sonntag 26.11. 18:30 Mitgliederversammlung Kaiserstüberl Waldhausen  Kinder- und Jugend-

förderverein Waldhausen
Montag 27.11. 18:30 Montag 27.11. 18:30 GEMEINDERATSITZUNGGEMEINDERATSITZUNG Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee
Dienstag 28.11. 19:30 Frauenstammtisch Kaiserstüberl Waldhausen Frauengemeinschaft Waldh.
Donnerstag 30.11.Donnerstag 30.11.    RestmüllRestmüll
Donnerstag 30.11. 19:00 - 20:15 Yoga für alle Pfarrheim Schnaitsee Kath. Frauenbund Schnaitsee
              Dezember Ferien vom 23.12. bis 5.1.2024  
Freitag 1.12. 8:00 -12:00  START: Weihnachtsaktion „Wunschbaum“ im Rathaus, Foyer, bis 15.12., zu den Öffnungszeiten 

zusammen mit der Jugendsozialarbeiterin Fr. Radlmaier in Zusammenarbeit mit der Schule Schnaitsee, 
dem Kindergarten Schnaitsee und Waldhausen und der Gemeinde Schnaitsee

Freitag 1.12. 8:30 Adventsfrühstück in der Poschmühle  Abfahrt Dorfplatz Frauengemeinschaft  
Waldhausen Waldhausen

Samstag 2.12. 14:00 Weihnachtsfeier Gasthof „Zur Post“ VdK Schnaitsee
Samstag 2.12. 19:30 Weihnachtsfeier Turnhalle Waldhausen Sportverein Waldhausen
Sonntag 3.12. 15:00 Adventskonzert Pfarrkirche Schnaitsee Musikverein Schnaitsee
Mittwoch 6.12. 13:30 Seniorenstammtisch und Adventsfeier Kaiserstüberl Waldhausen Senioren Waldhausen
Mittwoch 6.12.  Mittwoch 6.12.  BAUAUSSCHUSSSITZUNGBAUAUSSCHUSSSITZUNG Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee
Donnerstag 7.12.  Donnerstag 7.12.  BiomüllBiomüll
Donnerstag 7.12. 19:00 Stammtisch mit kleiner Weihnachtsfeier Gasthof „Zur Post“  Bienenzuchtverein  

Schnaitsee
Freitag 8.12. 19:30 Weihnachtsfeier Gasthof „Zur Post“ Trachtenverein Schnaitsee
Dienstag 12.12. 14:00 Treff der Handarbeitsgruppe  Dorfgemeinschaftshaus Frauengemeinschaft  

Waldhausen Waldhausen
Donnerstag 14.12.Donnerstag 14.12.    RestmüllRestmüll
Donnerstag 14.12.  Halbtagesausflug Adventlicher Hoagart in Maria Eck Kath. Frauenbund Schnaitsee
Donnerstag 14.12. 19:00-20:15 Yoga für Alle Pfarrheim Schnaitsee Kath. Frauenbund Schnaitsee
Samstag 16.12. 14:00 Weihnachtsfeier  Männerverein Schnaitsee
Samstag 16.12. 19:30 Weihnachtsfeier  TSV Schnaitsee
Samstag 16.12. 20:00 Weihnachtsfeier Kaiserstüberl Rauchclub Waldhausen
Montag 18.12.  Montag 18.12.  Papiermüll / Blaue TonnePapiermüll / Blaue Tonne
Montag 18.12. 18:30 Montag 18.12. 18:30 GEMEINDERATSITZUNGGEMEINDERATSITZUNG Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee Rathaus, Sitzungssaal Gemeinde Schnaitsee
Donnerstag 21.12.Donnerstag 21.12.    BiomüllBiomüll
Freitag 22.12.  Weihnachtsfeier  Musikverein Schnaitsee
Mittwoch 27.12.  Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthof „Zur Post“ Burschenverein Schnaitsee
Donnerstag 28.12. 19:30 Frauenstammtisch Kaiserstüberl Waldhausen Frauengemeinschaft Waldh.
DO-SA 28.-30.12. 19:30 Theater „A Kufer’n“ von Peter Landstorfer Saal Taverna Ägäis  Theatergemeinschaft 

Schnaitsee
Freitag 29.12.  Freitag 29.12.  RestmüllRestmüll

Terminkalender November und Dezember 2023
Tag Datum Zeit Termin Ort Veranstalter
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